
Zweiwegefahrzeuge unter dem Dach 
der Maschinenrichtlinie

Von der Risikobeurteilung bis zur CE‐Kennzeichnung



/ 50

Dr.‐Ing. Björn Ostermann
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•2006 Abschluss als Maschinenbauingenieur (FH),
Fachrichtung Mechatronik

•2009 Abschluss als Master of Science (Informatik),
Fachrichtung Autonome Systeme 

•2014 Promotion an der Bergischen Universität Wuppertal,
Fachrichtung Sicherheitstechnik / Arbeitssicherheit

•Ab 2004 technischer Leiter der MBT Mechtersheimer GbR
• Jährliche Konferenz Maschinenbautage Köln

• Seminare zur Themen rund um die Maschinenrichtlinie

• Herausgeber Onlinekommentar „www.maschinenrichtline.de“

•Ab 2010 Vorlesung an der Bergischen Universität Wuppertal
•Ab 2017 Lehrbeauftragter an der Bergischen Universität 
Wuppertal

•Ab 2010 Mitarbeiter beim Institut für Arbeitsschutz der 
Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (IFA)

www.machinenrichtlinie.de
Ihr Skript

Heute habe ich Urlaub!
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Nur ein 45 Minuten Überflug

Bild: PRESENTAMEDIA
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Bild: Institut für Bahntechnik GmbH
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Das muss man alles pragmatisch sehen!
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So ein Quatsch!
Reine Bürokratie!

Das haben wir noch nie
so gemacht!

Dafür bin ich nicht verantwortlich!
Das sind doch nur Richtlinien!

Bild: Institut für Bahntechnik GmbH
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Bild: Institut für Bahntechnik GmbH

Das muss man alles pragmatisch sehen!
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So ein Quatsch!
Reine Bürokratie!

Das haben wir noch nie
so gemacht!

Dafür bin ich nicht verantwortlich!
Das sind doch nur Richtlinien!
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EU-Binnenmarkt Maschinen
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Ziel: • Freier Warenverkehr
• Sichere Produkte

Weg: • Harmonisierte Produktanforderungen
• Marktüberwachung

Mittel: • EU-/ EG-Richtlinien
• EU-Verordnungen

Basis: • EG-Beschluss 768/2008/EG
"Gemeinsamer Rechtsrahmen für Binnenmarktrichtlinien"

Bild: Institut für Bahntechnik GmbH
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RL
2006/42/EG

Richtlinie 2006/42/EG des
Europäischen Parlaments und des Rates

vom 17. Mai 2006
über Maschinen

Maschinenrichtlinie 2006/42/EG

Abl. L 157/33 vom 9.6.2006
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Maschinenrichtlinie 2006/42/EG

neu /
gebraucht

wesentlich
verändern

neu

Richtlinie
anwenden

Anlagen-
herstellen

gebraucht

2006/42
EG

2006/42
EG

Einführung

Bild: Institut für Bahntechnik GmbH

Eigenge-
brauch

neu
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Herstellerpflichten

2006/42/EG Artikel 1 + 3

Produkt 
Art. 1(1)Produkt

ausgenommen
Art. 1(2)

Spezielle-RL
teilw. genauer

MRL anwenden

MRL für spez. 
Gefährdungen

nicht anwendbar

restl. Gefährdungen

nein

ja

ja

nein

ja

nein

MRL nicht
anwendbar

Spezielle-RL
insg. genauer

ja

nein

Vorgehen des Herstellers
„Schritt 1“

Art. 3
Bild: Institut für Bahntechnik GmbH
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technische Unterlagen
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Herstellerpflichten

2006/42/EG Artikel 5 (1) + (4)

Maschine

Risikobeurteilung
Betriebsanleitung

EG-Konformitäts-
erklärung

Sicherheits-
anforderungen

Konformitätsbewertung

Spezielle Richtlinien

Vorgehen des Herstellers
„Schritt 2“

Bild: PRESENTAMEDIA
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Weiterer Inhalt

Produkt 
Art. 1(1)

ausgenommen
Art. 1(2)

Risikobeurteilung

EG-Konformitäts-
erklärung
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Anwendungsbereich

2006/42/EG Artikel 1 (1)

 Maschinen 

 Auswechselbare Ausrüstungen

 Sicherheitsbauteile

 Ketten, Seile und Gurte

 Abnehmbare Gelenkwellen 

 Lastaufnahmemittel

 Unvollständige Maschine 



/ 5014

Definition Maschine

2006/42/EG Artikel 2 a)

 Basismaschine 
• Installationsfertige Maschine
• Aufbaumaschine „Fahrzeug“

 Gesamtheit von Maschinen
(Maschinenanlage)

 Manuelle Hebemaschine 

• Installationsmaschine „Gebäude“
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Definition „Basis‐“ Maschine

2006/42/EG Artikel 2 a) – 1. Spiegelstrich

 verbundene Teile
 mindestens eins beweglich

 Antriebsart: nicht unmittelbar 
eingesetzte menschliche / tierische Kraft

 bestimmte Anwendung
 Antrieb erforderlich / dafür vorgesehen

Der Ausdruck „Maschine“ bezeichnet:

Bild: bahn‐um‐ratingen.de
Bernd Bastisch
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Definition Aufbaumaschine „Fahrzeug“

2006/42/EG Artikel 2 a) – 3. Spiegelstrich

 Basis- oder Installationsmaschine zur

Der Ausdruck „Maschine“ bezeichnet auch:

• Installation in Gebäude / Bauwerk

o erst nach Montage funktionsfähig 
o einbaufertig

• Anbringung auf Beförderungsmittel
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Definition unvollständige Maschine

2006/42/EG Artikel 2 g)

 fast eine Maschine bildet
 alleine keine bestimmte Funktion erfüllen kann

oder

 bestimmt ist zum Einbau / Zusammenbau mit
• (unvollständigen) Maschinen

Gesamtheit, die

• Ausrüstungen
 Endprodukt ist eine Maschine
 Beispiel: Antriebssystem
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Definition unvollständige Maschine

2006/42/EG Artikel 2 g)

 fast eine Maschine bildet
 alleine keine bestimmte Funktion erfüllen kann

oder

 bestimmt ist zum Einbau / Zusammenbau mit
• (unvollständigen) Maschinen

Gesamtheit, die

• Ausrüstungen
 Endprodukt ist eine Maschine
 Beispiel: Antriebssystem

Original: 
„cannot in itself perform 
a specific application*).“

*) bestimmte Anwendung
(Fehler in der Übersetzung)
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Maschinenrichtlinie 2006/42/EG

Anwendungsbereich

Maschine
• verbundene Teile
• mindestens eins beweglich

• Antriebsart:
nicht unmittelbar eingesetzte
menschliche / tierische Kraft

• bestimmte Anwendung
• Antrieb erforderlich /

dafür vorgesehen

Unvollständige Maschine
• fast eine Maschine
• kann alleine keine bestimmte 

Funktion (Anwendung) erfüllen

• Beispiel: Antriebssystem

• bestimmt zum Einbau /
Zusammenbau mit
(unvollständigen) Maschinen

Ausrüstungen
• Endprodukt ist eine Maschine

oder

„verwendungsfertig“ nicht alleine
„verwendungsfertig“
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Weiterer Inhalt

Produkt 
Art. 1(1)

ausgenommen
Art. 1(2)

Risikobeurteilung

EG-Konformitäts-
erklärung



/ 5022

Ausnahme Beförderungsmittel

2006/42/EG Artikel 1(2) e)

(2) Vom Anwendungsbereich dieser Richtlinie 
sind ausgenommen:

e) die folgenden Beförderungsmittel:
 lof-Zugmaschinen (RL 2003/37/EG)
 Kfz + Anhänger (RL 70/156/EWG)
 2 bzw. 3rädrige Fahrzeuge (RL 2002/24/EG)

 ausschließlich für sportliche Wettbewerbe 
bestimmte Fahrzeuge

 Beförderungsmittel für die Beförderung
 in der Luft
 auf dem Wasser
• auf Schienennetzen
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Ausnahme Beförderungsmittel

2006/42/EG Artikel 1(2) e)

(2) Vom Anwendungsbereich dieser Richtlinie 
sind ausgenommen:

e) die folgenden Beförderungsmittel:
 lof-Zugmaschinen (RL 2003/37/EG)
 Kfz + Anhänger (RL 70/156/EWG)
 2 bzw. 3rädrige Fahrzeuge (RL 2002/24/EG)

 ausschließlich für sportliche Wettbewerbe 
bestimmte Fahrzeuge

 Beförderungsmittel für die Beförderung
 in der Luft
 auf dem Wasser
• auf Schienennetzen

EU-Leitfaden § 54:
[…] Folglich unterliegt jede mobile Maschine, für 

deren Teilnahme am Straßenverkehr eine 
Typgenehmigung oder Einzelgenehmigung 

erforderlich ist, hinsichtlich aller Risiken die nicht 
im Zusammenhang mit der Teilnahme am 

Straßenverkehr stehen der Maschinenrichtlinie. 
[…] 
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Ausnahme Beförderungsmittel

2006/42/EG Artikel 1(2) e)

(2) Vom Anwendungsbereich dieser Richtlinie 
sind ausgenommen:

e) die folgenden Beförderungsmittel:
 lof-Zugmaschinen (RL 2003/37/EG)
 Kfz + Anhänger (RL 70/156/EWG)
 2 bzw. 3rädrige Fahrzeuge (RL 2002/24/EG)

 ausschließlich für sportliche Wettbewerbe 
bestimmte Fahrzeuge

 Beförderungsmittel für die Beförderung
 in der Luft
 auf dem Wasser
• auf Schienennetzen

Nicht ausgenommen 
sind die daran 
angebrachten 

Maschinen
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Weiterer Inhalt

Produkt 
Art. 1(1)

ausgenommen
Art. 1(2)

Risikobeurteilung

EG-Konformitäts-
erklärung



/ 50

Warum Risikobeurteilung?
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2006 / 42 / EC – Maschinenrichtlinie
• Artikel 5 Abs. 1 a)

• Anhang I Grundlegende Sicherheits‐ und Gesundheitsschutzanforderungen …

2014 / 30 / EU – EMV‐Richtlinie
• Artikel 7 Abs. 1

• Anhang I Wesentliche Anforderungen

2014 / 34 / EU – ATEX
• Artikel 6 Abs. 1

• Anhang II Wesentliche Gesundheits‐ und Sicherheitsanforderungen …

2014 / 35 / EU – Niederspannungsrichtlinie
• Artikel 6 Abs. 1

• Anhang I Wichtigste Angaben über die Sicherheitsziele …

2014 / 68 / EU – Druckgeräterichtlinie
• Artikel 6 Abs. 1

• Anhang I Wesentliche Sicherheitsanforderungen

Verordnung (EU) 2016/425 – Persönliche Schutzausrüstung
• Artikel 5

• Anhang II Essential health and safety requirements

Fundstelle der grundlegenden Anforderungen an Risikobeurteilungen

Richtlinie
Jahr / Nummer / EU

Datum
Verfasser

Erwägungsgründe

Artikel
Anhänge
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Risikobeurteilung Schritt für Schritt
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• Inhaltliche Anforderungen

Bild: PRESENTAMEDIA
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Bei den vorgenannten iterativen Verfahren der 
Risikobeurteilung und Risikominderung hat der 
Hersteller oder sein Bevollmächtigter:
• …

28

Risikobeurteilung – Inhalt

2006/42/EG Anhang I – Allgemeine Grundsätze 1.

Der Hersteller einer Maschine oder sein Bevollmächtigter hat dafür zu sorgen,
dass eine Risikobeurteilung vorgenommen wird, um die für die Maschine

geltenden Sicherheits- und Gesundheitsschutzanforderungen zu
ermitteln. Die Maschine muss dann unter Berücksichtigung der Ergebnisse

der Risikobeurteilung konstruiert und gebaut werden.
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Risikobeurteilung – Inhalt
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… hat der Hersteller 
…:
• die Grenzen der 
Maschine zu 
bestimmen, was 
ihre 
• bestimmungs‐
gemäße Verwendung 
und

• jede 
vernünftigerweise 
vorhersehbare 
Fehlanwendung

einschließt;

2006/42/EG Anhang I – Allgemeine Grundsätze 1.

Bilder: bahn‐um‐ratingen.de
Bernd Bastisch
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Risikobeurteilung – Inhalt
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… hat der Hersteller 
…:
• die Grenzen der 
Maschine zu 
bestimmen, was 
ihre 
• bestimmungs‐
gemäße Verwendung 
und

• jede 
vernünftigerweise 
vorhersehbare 
Fehlanwendung

einschließt;

2006/42/EG Anhang I – Allgemeine Grundsätze 1.

Bild: bahn‐um‐ratingen.de
Bernd Bastisch

Bilder: PRESENTAMEDIA
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… hat der Hersteller 
…:
• die 
Gefährdungen, 
die von der 
Maschine 
ausgehen können, 
und die damit 
verbundenen 
Gefährdungs‐
situationen zu 
ermitteln;

Risikobeurteilung – Inhalt

312006/42/EG Anhang I – Allgemeine Grundsätze 1. Bild: PRESENTAMEDIA
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… hat der Hersteller 
…:
• die Risiken 
abzuschätzen unter 
Berücksichtigung 
• der Schwere
möglicher 
Verletzungen oder 
Gesundheitsschäden 
und 

• der 
Wahrscheinlichkeit
ihres Eintretens;

Risikobeurteilung – Inhalt

322006/42/EG Anhang I – Allgemeine Grundsätze 1.

* =

Bild: PRESENTAMEDIA
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… hat der Hersteller 
…:
• die Risiken zu 
bewerten, um zu 
ermitteln, ob eine 
Risikominderung 
gemäß dem Ziel 
dieser Richtlinie 
erforderlich ist;

Risikobeurteilung – Inhalt

332006/42/EG Anhang I – Allgemeine Grundsätze 1.

1 B 3 f 2
4 G 1 b 3

Bilder: PRESENTAMEDIA
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Risikobeurteilung – Inhalt
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… hat der Hersteller 
…:
• die Risiken zu 
bewerten, um zu 
ermitteln, ob eine 
Risikominderung 
gemäß dem Ziel 
dieser Richtlinie 
erforderlich ist;

2006/42/EG Anhang I – Allgemeine Grundsätze 1. Bild: PRESENTAMEDIA
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Risikobeurteilung – Inhalt
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… hat der Hersteller …:
• die Gefährdungen 
auszuschalten oder 
durch Anwendung 
von Schutzmaß‐
nahmen die mit 
diesen Gefährdungen 
verbundenen Risiken 
in der in Nummer 
1.1.2 Buchstabe b 
festgelegten 
Rangfolge zu 
mindern.

2006/42/EG Anhang I – Allgemeine Grundsätze 1. Bilder: PRESENTAMEDIA
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2006/42/EG – Maschinenrichtlinie Anhang I

36

1. Grundlegende Sicherheits‐ und 
Gesundheitsschutzanforderungen

Zusätzliche grundlegende Sicherheits‐ und 
Gesundheitsschutzanforderungen
2. an bestimmte Maschinengattungen
3. zur Ausschaltung der Gefährdungen, die von der 

Beweglichkeit von Maschinen ausgehen
4. zur Ausschaltung der durch Hebevorgänge

bedingten Gefährdungen
5. an Maschinen, die zum Einsatz unter Tage 

bestimmt sind
6. an Maschinen, von denen durch das Heben von 

Personen bedingte Gefährdungen ausgehen

Die in diesem Anhang 
aufgeführten 
grundlegenden 
Sicherheits‐ und 
Gesundheitsschutz‐
anforderungen sind 
bindend. […] die 
Maschine [muss] so 
weit wie möglich auf 
diese Ziele hin 
konstruiert und 
gebaut werden.

MRL 2006/42/EG Anhang I
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2006/42/EG – Maschinenrichtlinie Anhang I
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1. Grundlegende Sicherheits‐ und 
Gesundheitsschutzanforderungen
1.1. Allgemeines
1.2. Steuerungen und Befehlseinrichtungen
1.3. Schutzmaßnahmen gegen mechanische 

Gefährdungen
1.4. Anforderungen an Schutzeinrichtungen
1.5. Risiken durch sonstige Gefährdungen
1.6. Instandhaltung
1.7. Informationen

Die in diesem Anhang 
aufgeführten 
grundlegenden 
Sicherheits‐ und 
Gesundheitsschutz‐
anforderungen sind 
bindend. […] die 
Maschine [muss] so 
weit wie möglich auf 
diese Ziele hin 
konstruiert und 
gebaut werden.

MRL 2006/42/EG Anhang I
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2006/42/EG – Maschinenrichtlinie Anhang I
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1. Grundlegende Sicherheits‐ und 
Gesundheitsschutzanforderungen
1.1. Allgemeines
1.2. Steuerungen und Befehlseinrichtungen
1.3. Schutzmaßnahmen gegen mechanische 

Gefährdungen
1.4. Anforderungen an Schutzeinrichtungen
1.5. Risiken durch sonstige Gefährdungen
1.6. Instandhaltung
1.7. Informationen

Die in diesem Anhang 
aufgeführten 
grundlegenden 
Sicherheits‐ und 
Gesundheitsschutz‐
anforderungen sind 
bindend. […] die 
Maschine [muss] so 
weit wie möglich auf 
diese Ziele hin 
konstruiert und 
gebaut werden.

MRL 2006/42/EG Anhang I

Industrie 4.0:
1.2.1 Steuerungen sind so zu 
konzipieren und zu bauen, dass […]
• sie den zu erwartenden 

Betriebsbeanspruchungen und 
Fremdeinflüssen standhalten;

• ein Defekt der Hardware oder der 
Software der Steuerung nicht zu 
Gefährdungssituationen führt;
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2006/42/EG – Maschinenrichtlinie Anhang VII
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die Unterlagen über 
die Risikobeurteilung, 
aus denen hervorgeht, 
welches Verfahren 
angewandt wurde; 
dies schließt ein:
eine Liste der 
grundlegenden 
Sicherheits‐ und 
Gesundheitsschutz‐
anforderungen, die 
für die Maschine 
gelten

MRL 2006/42/EG Anhang VII
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Risikobeurteilung Schritt für Schritt
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• Inhaltliche Anforderungen
• Zeitliche Anforderungen

Bild: PRESENTAMEDIA
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Rechtliche Grundlagen – Zeitliche Anforderung

2006/42/EG Anhang I – Allgemeine Grundsätze 1.

Die Maschine muss dann unter Berücksichtigung der Ergebnisse der 
Risikobeurteilung konstruiert und gebaut werden.

Planung

Planungsphase

Konstruktion
Bau

[Zeit]

Lastenheft Pflichtenheft
Herstellungsphase

Inverkehrbringen

Erstellung der Technischen Unterlagen

Anpassung 
/ ErweiterungRisikobeurteilung
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Nachbesserungskosten

Quelle: Vortrag H.‐J. Ostermann: Responsibility Management in plant engineering

Enwicklungsstufe

Kosten

Planung

Konstruktion

Fertigung

Abnahme

Betrieb

Sicherheitsabstand
500 mm einhalten

Ing. Störnicht

Bild: PRESENTAMEDIA
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Risikobeurteilung im Nachhinein

[Zeit]

[Gefähr-
dungen]

Alle Gefährdungen

Suche

Haftungs-
risiko

Risikobeurteilung
durch

CE-Beauftragten

Hohes Risiko
Hohe Kosten

gefundene
Gefährdungen

44Quelle: Vortrag H.‐J. Ostermann: Responsibility Management in plant engineering
Bild: PRESENTAMEDIA
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Risikobeurteilung Schritt für Schritt
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• Inhaltliche Anforderungen
• Zeitliche Anforderungen
• Normen

Bild: PRESENTAMEDIA
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Richtlinien und Normen
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Richtlinien
• Europäisches Parliament 

und Rat

• EG-Richtlinie

• Bundesregierung

• dt. Rechtsvorschrift

Normen
• Europäisches 

Normengremium 
(CEN oder CENELEC)

• Harmonisierte Norm (EN)

• Deutsches Institut für 
Normung (DIN)

• DIN EN Norm
*): MRL 2006/42/EG Artikel 7 (2)

Lose Kopplung
„Konformitäts-
vermutung*“

Bilder: PRESENTAMEDIA
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Konformitätsvermutung und harmonisierte Normen

47

MRL Artikel 7
(2) Ist eine Maschine nach einer 

harmonisierten Norm hergestellt 
worden, 
• deren Fundstellen im Amtsblatt der 
Europäischen Union veröffentlicht worden sind,

so wird davon ausgegangen, dass sie 
den 
• von dieser harmonisierten Norm erfassten
grundlegenden Sicherheits‐ und 
Gesundheitsschutzanforderungen 
entspricht.

MRL 2006/42/EG Artikel 7 (2) ‐‐ https://eur‐lex.europa.eu/oj/direct‐access.html
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Weiterer Inhalt

Produkt 
Art. 1(1)

ausgenommen
Art. 1(2)

Risikobeurteilung

EG-Konformitäts-
erklärung
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Original / Übersetzung

EG-Konformitätserklärung 
für Maschinen

(EG-RL 2006/42/EG)
Hiermit erklärt der Hersteller .......
dass die „Maschine xyz“
• konform ist mit den Bestimmungen der 

o.a. RL.
• konform ist mit den Bestimmungen 

folgender weiterer RL‘n:
• folgende harmonisierte Normen 

angewandt wurden:
• folgende sonstige technische 

Spezifikationen / Normen angewandt 
wurden: 

• Name / Anschrift des 
„Dokumentationsbevollmächtigten“

• folgende gemeldete Stelle (incl. Kenn-
Nr.) eingeschaltet wurde für:
• EG-Baumusterprüfung

Nr.: …
bzw.
• QS-System Genehmigung

Ort, Datum

Angaben zum Unterzeichner

Unterschrift

49

EG‐Konformitätserklärung

MRL Anhang II A



/ 5050



52

Vielen Dank an Bernd Bastisch für die Bildgenehmigungen
www.bahn‐um‐ratingen.de / www.angertalbahn.de


